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Bereits in früheren Zeiten (19. Jahrhundert, Blütezeit der Schulprogramme) 
stand das schriftliche Wurzelziehen mit elementaren Rechenoperationen 
im Lehrplan. 

In der heutigen Zeit erledigt das ein Taschenrechner. 
1875 erschien die 19. Auflage eines Schulbuches der Arithmetik und 
Algebra des Gymnasialprofessors Dr. Ludwig Kambly (1811-1887), vgl.

https://gateway-bayern.de/BV036085791

Über diesen Link (dort „mehr zum Titel“ auswählen) gelangt man zum 
Download des Buches, welches vom Deutschen Museum in München 
komplett digitalisiert wurde.

https://gateway-bayern.de/BV036085791
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Im II. Abschnitt ("Von den relativen oder algebraischen Zahlen") 
geht es u.a. um die "Quadratwurzel-Ausziehung". 

Wir wollen die Rechenschritte zur ziffernweisen Ermittlung 
der Quadratwurzel wie damals mit Zettel und Bleistift 
nachvollziehen, wobei wir jedoch zur Kontrolle eines jeden 
Schrittes den ClassPad nutzen. 

Wenn eine Zahl keine rationale Quadratwurzel hat, kann man 
die Berechnung (signifikanter) Ziffern (Kommastellen) so lange 
fortsetzen, wie man möchte und dabei die numerische 
Genauigkeit des ClassPad überbieten. vgl. auch

https://de.wikipedia.org/wiki/Schriftliches_Wurzelziehen

https://de.wikipedia.org/wiki/Schriftliches_Wurzelziehen
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Interessant ist auch die Biographie des Mathematiklehrers Kgl. 
Prof. Dr.phil.h.c. Ludwig Kambly: s.S.45f 

http://geb.uni-giessen.de/geb/volltexte/2008/6116/pdf/Koessler-
Kaak-Kysaeus.pdf

Personenlexikon von Lehrern des 19. Jahrhunderts
Berufsbiographien aus Schul-Jahresberichten und 

Schulprogrammen
1825 - 1918

mit Veröffentlichungsverzeichnissen
Band: Kaak – Kysaeus

Universitätsbibliothek Gießen
Giessener Elektronische Bibliothek

2008

http://geb.uni-giessen.de/geb/volltexte/2008/6116/pdf/Koessler-Kaak-Kysaeus.pdf
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Geboren am 26. August 1811 in Liegnitz, wurde auf der dorti-
gen Ritterakademie vorgebildet, studierte von Michaelis 1829 
an auf der Universität zu Breslau Philosophie, Philologie und 
namentlich Mathematik. Im Juli 1834 erwarb er sich die unbe-
dingte facultas docendi mit der Befugnis Mathematik, Physik 
und Deutsch in allen, Geschichte und Geographie, Lateinisch, 
Griechisch, Französisch und Religion in den mittleren Klassen
zu unterrichten.
Sein Probejahr leistete er von Michaelis 1834 bis 1835 an der 
Ritterakademie zu Liegnitz und als Mitglied des pädagogischen 
Seminars in Breslau am Magdalenen- und am Friedrichs-Gym-
nasium ab. Er war dann ein Jahr lang als Hilfslehrer am Gym-
nasium in Brieg beschäftigt und wurde Michaelis 1836 als 
achter Kollege (ordentlicher Lehrer) am Elisabeth-Gymnasium 
zu Breslau angestellt. 
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Er stieg für die damaligen Verhältnisse verhältnismäßig rasch in 
die höheren Stufen, wurde zu Neujahr 1842 Oberlehrer, am 13. 
Mai 1854 Kgl. Professor.
Am 29. Januar 1862, zur 300-jährigen Jubelfeier des Elisabe-
tans, von der Universität Breslau zum Dr. phil. honoris causa 
promoviert, am 1. Januar 1873 Prorektor. Nach dem Tode des 
Direktors Dr. Fickert verwaltete er interimistisch das Gymnasium
vom 3. Oktober 1880 bis Ostern 1881. 
Seinen Antrag auf Versetzung in den Ruhestand zu Ostern 
1884 zog infolge der lebhaften Bemühung der Patronatsbehör-
de zurück und fügte durch Verbleiben im Amte bis Michaelis ein 
letztes halbes Jahr seiner Dienstzeit hinzu, welche nunmehr 
volle fünfzig Jahre umfasste. Somit beging er am 30. Septem-
ber sein fünfzigjähriges Dienstjubiläum. Er ging Michaelis 1884
in den Ruhestand und starb am 17. August 1887.



Prof. Dr. Ludwig Paditz 02.10.2021Page 10

Wurzelziehen, wie zu Urgroßvaters Zeiten

Aktuelle Software: Stand Sept. 2021
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


